
 
MarienMail – Post aus Ihrer Gemeinde!
26. Dezember 2025  

Inhalt
 
1. Editorial
2. Profanierung der Kirche Heilig Geist
3. Silvester einmal anders
4.183 Glücklich(t)-Tüten für „Pastor Ollis” Arbeit
5. Segensfeier für Neugeborene im Neuen Jahr
6. Weihnachtskonzert am 28. Dezember
7. „Schwerter Forum” verabschiedet das Pfarrheim St. Marien
8. Über 70 kamen zum Krankenhaus-Singen
9. Weihnachtsbäumchen für die Alten
10. KlangWortLichter auch in 2026
11. Pfarrbüro bleibt am 2. Januar geschlossen
12. Grandioses Projektchor-Konzert in der Messe

 
Die Gottesdienstzeiten in der Pfarrgemeinde sind auf der
Internetseite www.schwerterkirchen.de zu erfahren.
 
1. Editorial
   Abschied
Jetzt ist er da – der Tag des Abschieds. Am 28.12.2025 wird
die Heilig-Geist-Kirche in Schwerte-Ost entweiht. Die Frage
wurde gestellt: Warum gerade in der Weihnachtszeit? Warum
gerade am Fest der Heiligen Familie? Die Frage ist berechtigt.
Und es wird keine Antwort geben, die alle befriedigt. Auch
wenn dem so ist und sich für den einen oder die andere ein
Schatten über diesen Abschied legt, so möchte ich dennoch an
das Licht erinnern, das diese Kirche für viele Menschen war,
das Licht, das sich besonders in den Kirchenfenstern
ausdrückte: Auf der einen Seite die Silhouette der Häuser von
Schwerte-Ost, auf der anderen Seite die Symbolik des Heiligen
Geistes. Denken wir an all die Menschen, die diese Kirche mit
Leben gefüllt haben, und gedenken wir derer, die wir schon bei
Gott hoffen! In jedem „Denken an” liegt auch ein „Danken
für”: So danke ich allen, die sich von ihrem Beginn bis zu
ihrem Ende für die Kirche Heilig Geist eingesetzt haben.
Behüt? Euch Gott!  Markus Kneer 

2. Profanierung der Kirche Heilig Geist
   Zum Ende des Jahres wird die katholische Kirche Heilig
Geist in Schwerte-Ost geschlossen. Die letzte heilige Messe
dort findet am kommenden Sonntag, 28.Dezember, statt und
beginnt um 15 Uhr. Diese Abschiedsmesse feiert Weihbischof
Josef Holtkotte aus Paderborn.
Am Ende der Messe wird das vom Paderborner Erzbischof
unterschriebene Profanierungsdekret verlesen, das Ewige Licht
in der Kirche gelöscht und in einer Prozession die gewandelten
Hostien, das sogenannte Allerheiligste, in die Marienkirche
übertragen. Damit ist die 66 Jahre währende Funktion der
Kirche Heilig Geist als Sakralgebäude beendet.
Künftig werden die regelmäßigen Sonntagsmessen in Schwerte-
Ost (jeweils am vierten Sonntag im Monat um 9.30 Uhr) im
Multifunktionsraum des Hauses Schwerte stattfinden, also im
Pflegeheim direkt gegenüber der Kirche an der Ostberger
Straße 75. Dorthin wird im Verlauf der Prozession auch ein
Marienbild aus dem Eingangsbereich der Kirche übertragen

und erhält dort seinen neuen Ort. Für die Möglichkeit, ihre
Gottesdienste dort zu feiern, ist die katholische Gemeinde
dankbar.
Die Schließung ist Resultat des sogenannten
Immobilienprozesses in der katholischen Kirchengemeinde.
Die Gemeinde gibt etwa ein Drittel ihrer Gebäude auf, um
einen zukunftsfähigen Gebäudebestand zu erreichen. Es gab
einen Abschiedsprozess mit vielen Akzenten. So wurden in
diesem Jahr unter anderem noch einmal die
Fronleichnamsprozession und ein Gemeindefest gefeiert. Was
mit dem Kirchengebäude und dem ebenfalls geschlossenen
Gemeindehaus passiert, ist noch nicht entschieden. 

3. Silvester einmal anders
   Herzlich laden wir am Silvesterabend von 23 bis 24 Uhr in
die Marienkirche ein. Wir möchten in Stille, Gebet und bei
Musik vor Jesus Christus in der Eucharistie verweilen und das
neue Jahr begrüßen. Um Mitternacht schließen wir mit einem
persönlichen Segen für das Jahr 2026. 

4.183 Glücklich(t)-Tüten für „Pastor Ollis” Arbeit
   Bei der Glücklich(t)-Aktion kamen in Schwerte 183 Tüten
zusammen, die der Dortmunder Obdachlosen-Pastor und
ehemalige Vikar in Schwerte Oliver Schütte vor Weihnachten
konnte. Einen ausführlichen Bericht finden Sie auf der
Homepage der Pfarrei. 

5. Segensfeier für Neugeborene im Neuen Jahr
   Zum Fest der Heiligen Familie am Sonntag (28. Dezember)
findet traditionell eine Kinder- oder Familiensegnung statt. Da
es in diesem Jahr dafür in Schwerte kein eigenes Angebot gibt
- wer als Familie gesegnet werden möchte, kann natürlich im
Anschluss an die Gottesdienste einen persönlichen
Familiensegen erhalten - laden wir auf diesem Weg ganz
herzlich zu den Segensfeiern für Neugeborene ein, die an
jedem ersten Donnerstag im Monat um 17.30 Uhr in der
Kapelle des Marienkrankenhauses stattfindet. Wegen des
Neujahrstags findet die ersten Segenfeier für Neugeborene im
Jahr 2026 eine Woche später, am Donnerstag, den 8. Januar
um 17.30 Uhr statt. In dieser Segensfeier können Familien mit
ihren Babys und allen, die ihnen lieb sind, die Freude über
dieses besondere Lebensereignis teilen und um Gottes Segen
für das neue Familienmitglied und das neue gemeinsame
Familienleben beten. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

6. Weihnachtskonzert am 28. Dezember
   Die Mariengemeinde lädt am kommenden Sonntag, 28
Dezember, um 18 Uhr wieder herzlich zum diesjährigen
Weihnachtskonzert in die Kirche St. Marien ein. Zu hören sind
weihnachtliche Orgelmusik, Lieder und Texte „in der Zeit”.
Orgelwerke von Johann Sebastian Bach, Valentin Rathgeber,
César Franck und weiteren interessanten Komponisten sollen
die Möglichkeit bieten, ganz gegen den allgemeinen Trend, in
der Weihnachtszeit selbst den tiefen Gedanken von
Weihnachten noch einmal nachklingen zu lassen.
Texte und Gedanken: Pfarrer i.R. Peter IwanAn der Orgel:
Kantor Michael StörmerDer Eintritt ist frei, am Ausgang der
Kirche bitten wir um eine Spende für den Leuchtturm e.V., der
sich um trauernde Kinder, Jugendliche und Erwachsene
kümmert. 

7. „Schwerter Forum” verabschiedet das Pfarrheim St.
Marien
   Bereits Anfang Dezember fand ein besinnlicher Abend als
Abschiedveranstaltung für das Pfarrheim St. Marien statt,
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bevor dies Ende des Jahres geschlossen wird. Mariele
Rupieper begrüßte am Donnerstag, 4. Dezember 2025 die
Gäste an den adventlich geschmückten Tischgruppen zu einem
stimmungsvollen Abend zusammen mit der Musikgruppe
PADUANA. Bei Tee, Kaltgetränken, Gebäck und
Kerzenschein konnten alle, die kamen, die Sorgen des Alltags
vergessen und in die verschiedenen Dimensionen der
Sternenwelt eintauchen. 
Das Schwerter Forum trifft sich seit 1989, also seit 36 Jahren,
um miteinander über aktuelle Themen zu sprechen, neue
Entwicklungen in Kirche und Gesellschaft zu begleiten und
Menschen einzuladen, die sich engagieren und etwas zu sagen
haben. Das 37. Jahr wird dann im Bürgersaal im Rathaus
eröffnet. Bürgermeister Axourgos freut sich, das Schwerter
Forum im Rathaus zu Gast zu haben. Einen ausführlichen
Bericht und Bildimpressionen von diesem Schwerter-Forums-
Abend unter dem Titel "Jeder Mensch hat einen Stern" finden
Sie auf der Homepage der Pfarrei.
  

8. Über 70 kamen zum Krankenhaus-Singen
   Etwa 70 Menschen aus der Pfarrei haben am Morgen des
Heiligabend wieder die Flure des Marienkrankenhases mit
wohltönenden Advents- und Weihnachtsliedern beschallt, es
wurde gesungen und vielfältig mit Instrumenten musiziert.
Dieses "Rudelsingen christmas edition" wird schon seit
mindestens zwei Jahrzehnten veranstaltet und findet vor allem
bei denen großen Anklang, die das Fest über im
Krankenhausbett verbringen müssen. Aber auch das
diensthabende Personal kommt nach Möglichkeit heraus und
singt oft mit. Für viele Familien aus der Gemeinde gehört
dieses Singen als Ritual zum Heiligend Abend. Die
musikalische Leitung hatte wie immer Elsbeth Bihler. 

9. Weihnachtsbäumchen für die Alten
   Über 500 Kinder aus Schwerter Grundschulen bereiteten den
Bewohnerinnen und Bewohnern aller Schwerter Altenheime
eine große Freude. Sie bastelten Weihnachtsbäume und
besuchten die Seniorinnen und Senioren persönlich. Initiiert
wurde die Aktion von der Schulpastoral der katholischen
Pfarrgemeinde St. Marien, die Kinder und Einrichtungen
zusammenbrachte. Die Holzbäumchen wurden gemeinsam von
der katholischen Pfarrei und der evangelischen
Kirchengemeinde Schwerte finanziert.
Ein Gemeinschaftsgeschenk machten die Klassen 2b und 4a
der Lenningskampschule den Menschen im Friedrich-Krahn-
Altenheim in Holzen. Eine Stunde lang spielten Kinder und
Seniorinnen und Senioren gemeinsam Indoor-Spiele wie
Kegeln oder Softballwerfen. Beim Memory hatten mal die
Kinder, mal die Älteren die Nase vorn. Die Klasse 2a und die
Kunst-AG der Albert-Schweitzer-Schule besuchten das Klara-
Röhrscheidt-Haus. Weihnachtlich verkleidet sangen sie Lieder
in der Cafeteria. Beim Überreichen der Geschenke gab es
glückliche Gesichter.
Die zweiten und vierten Klassen der Friedrich-Kayser-Schule
besuchten das „Haus am Stadtpark”. Gemeinsam gingen sie
durch alle vier Flure des Hauses und überreichten jeder
Bewohnerin und jedem Bewohner einen Holz-
Weihnachtsbaum.
Die Heideschule, die Reichshofschule und die Eintracht-
Grundschule aus Dortmund-Holzen beteiligten sich am Basteln
der Weihnachtsbäume. Ein persönlicher Besuch im Johannes-
Mergenthaler-Haus und im Haus Schwerte war nicht möglich.
Dort wurden die Geschenke im Rahmen der Adventsfeiern
überreicht. 

10. KlangWortLichter auch in 2026
   Dekanatskirchenmusikerin Franziska Classen und
Dekanatsreferent André Hille freuen sich schon, an vier
aufeinander folgenden Sonntagen, an vier verschiendenen
Orten im Dekanat die (zum Teil eigens angesetzten)
Abendmessen unter dem Leitwort
"KlangWortLichter" mitzugestalten.
Lichttechniker Pascal Haak wird die Kirchen alle ins rechte
Licht setzen.
Die Vorbereitungen sind noch nicht vollständig abgeschlossen.
Es wird mit Flyern und auf den Homepages der
Pfarrgemeinden auf diese besonderen Gottesdienste
hingewiesen.
Sie finden statt:
Sonntag 25. Januar 2026, 18 Uhr Herz Jesu, Lange Str. 83,
Lünen
Sonntag 1. Februar 2026, 18 Uhr St. Katharina,
Katharinenplatz 5, Unna
Sonntag 8. Februar 2026, 18 Uhr Liebfrauen, Hauptstr. 49,
Holzwickede
Sonntag 15. Februar 2026, 18 Uhr St. Marien, Goethestr. 21,
Schwerte 

11. Pfarrbüro bleibt am 2. Januar geschlossen
   Das Pfarrbüro bleibt am Donnerstag, den 2. Januar
geschlossen. Ab Freitag, den 3. Januar ist es dann wieder zu
den üblichen Öffnungszeiten zu erreichen. 

12. Grandioses Projektchor-Konzert in der Messe
   Für Marien-Kirchenmusiker Andreas Feilen hatte das
Konzertereignis in der Pfarrkirche am zweiten Weihnachtstag
durchaus sportliche Komponenten. Er musste zwischen der
Seiffert-Orgel auf der Empore und dem Projektchor samt
Streicherquintett vor dem Altar hin- und herlaufen. Der
Auftritt dieses eigens für diese Messe-Begleitung gegründeten
Projektchores war nicht nur für die 60 Sängerinnen und Sänger
ein bemerkenswertes Ereignis - die bis fast auf den letzten
Platz volle St. Marien-Kirche belohnte die Aufführung mit
donnernden, nicht enden wollendem Applaus. Der Bericht über
diese Gounod-Messe in der Pfarrkirche wird morgen, Samstag,
abends auf der Internetseite der Pfarrgemeinde
www.schwerterkirchen.de nachzulesen sein. 

---

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. Empfehlen Sie die
MarienMail bitte weiter! 
Bitte entnehmen Sie weitere Informationen von unserer
Internetseite www.schwerterkirchen.de
 
Herausgeber ist die Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Schwerte. Verantwortlich im Sinne des Presserechts ist Dr.
Alexander Jaklitsch, Pfarrbüro St. Marien, Haselackstraße 22,
58239 Schwerte. Redaktion: Martin Krehl.
 
 Anfragen bitte an: krehl@schwerterkirchen.de
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